
Slowakei: Finanzielle Beiträge zur selbstständigen Erwerbstätigkeit
Dieses Länderprofil gibt einen Überblick über ein landesweites Programm, welches finanzielle Anreize für 

Arbeitslose für den Eintritt in die selbstständige Erwerbstätigkeit setzt. Außerdem werden wichtige Daten zum 

integrationsfördernden Unternehmertum in der Slowakei vorgestellt.

Beschreibung: Dieses Projekt ist eingebettet in die aktive Arbeitsmarktpolitik des Zentralamts für 

Arbeit, Soziales und Familie (COLSAF). Die Beihilfen und Schulungen werden durch die regionalen und 

lokalen COLSAF-Büros verwaltet und richten sich an Arbeitslose und Menschen mit Behinderungen, 

die an der Gründung eines eigenen Unternehmens interessiert sind. 

Problemgegenstand: Eine der größten Herausforderungen, denen Arbeitslose und Menschen 

mit Behinderungen bei der Unternehmensgründung oder beim Start in die Selbstständigkeit 

gegenüberstehen, ist der Mangel an Start-up-Finanzierung. Gleichzeitig verfügen diese Gruppen 

über relativ geringe Ersparnisse, und Startkapital ist in der Slowakei schwieriger verfügbar als in der 

Europäischen Union insgesamt (Pilková et al, 2013). Ein weiteres Hindernis sind unter Umständen 

auch geringe unternehmerische Fähigkeiten, die von potenziellen Unternehmern möglicherweise 

nicht als Hürde erkannt werden. Bei dem Projekt wurde festgestellt, dass Arbeitslose in der Slowakei 

ihre Fähigkeiten zur Unternehmensgründung und -führung in der Tendenz überschätzen.

Ansatz: Kandidaten für die Unterstützung der selbstständigen Erwerbstätigkeit müssen eine 

schriftliche Vereinbarung einreichen, auf deren Grundlage das lokale Arbeitsamt Schulungen zur 

Gründung eines neuen Unternehmens oder zur Aufnahme einer selbstständigen Erwerbstätigkeit 

bereitstellt. Die Schulungen werden entweder intern vom örtlichen Arbeitsamt oder extern von 

Fachleuten durchgeführt – abhängig von der Form und dem Schwerpunkt des künftigen Unternehmens. 

Anschließend müssen die Kandidaten einen Geschäftsplan einreichen, der hinsichtlich seiner 

Tragfähigkeit von einem Gremium bewertet wird. Die Geschäftsprojekte, die als tragfähig eingestuft 

werden, können eine Beihilfe erhalten, deren Höhe je nach Region des Landes, in der der Teilnehmer 

ansässig ist, variiert. Die Beihilfeempfänger müssen das Unternehmen mindestens 24  Monate 

lang aufrechterhalten. Viele der Beihilfeempfänger sind Menschen mit Behinderungen (47 %) und 

Langzeitarbeitslose (29 %) (Bořík et al, 2013). Zudem sind 40,1 % von ihnen Frauen (Statistisches Amt, 

2013).

Auswirkungen: Während des Zeitraums 2011-2013  wurden mehr als 10 000  Menschen 

Unterstützungsleistungen in Höhe von 70  Millionen  EUR gewährt. Überwachungen zufolge waren 

84 % der empfangenden Unternehmen 15 Monate nach dem 24-monatigen Zeitraum immer noch in 

Betrieb. 

Voraussetzungen für den Erfolg: Der Schlüssel zum Erfolg dieser Maßnahme sind die Schulungen, 

die den Beihilfeempfängern zur Unterstützung bei der Umsetzung ihres Geschäftsplans bereitgestellt 

werden. Auch die Unternehmensberatung spielt nach der Unternehmensgründung eine wichtige Rolle.

Literatur: Bořík, V. und M. Caban (2013), „Pilotné hodnotenie dopadov vybraných opatrení aktívnej 

politiky trhu práce“, MPSVR SR, ÚPSVR, verfügbar unter: http://www.esf.gov.sk/new/index.php?sID=dcf9ce

6533e691d34a5e99387f29f492&mod=search_results&w=hodnotenie. 

Pilková A., M. Holienka und J. Rehaket (2013), Podnikanie na Slovensku: Nadpriemerná podnikateľská 

aktivita v podpriemernom podnikateľskom prostredí, Univerzita Komenského v Bratislave, Fakulta 

managementu.

Statistical Office of the Slovak Republic (2014), „Unemployed by the Labour Force Sample Survey 

in 2013“, verfügbar unter: http://portal.statistics.sk/showdoc.do?docid=67076. 
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Wichtige Daten zum integrationsfördernden Unternehmertum

Abbildung 33.1. Daten zum Unternehmertum und zur selbstständigen Erwerbstätigkeit  
in der Slowakei
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Schaubild A: Arbeitslosenquoten, 2000-2013 Schaubild B: Selbstständigenquoten, 2013

Schaubild C: Selbstständigenquoten, 2000-2013 Schaubild D: Gesamtrate der Unternehmertätigkeit
in der Frühphase, 2009-2013 (kombiniert)

Schaubild E: Gesamtanteil der Unternehmer, die mit der Schaffung von mehr
als 19 Arbeitsplätzen binnen fünf Jahren rechnen, 2009-2013 (kombiniert)
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Quellen: Schaubild A. Eurostat, Arbeitskräfteerhebung, 2000-2013; Schaubild B. Eurostat, Arbeitskräfteerhebung, 2013; Schaubild C. Eurostat, 
Arbeitskräfteerhebung, 2000-2013; Schaubild D. Besondere Auswertung der Erhebungen des Global Entrepreneurship Monitor unter Erwachsenen, 
2009-2013; Schaubild E. Besondere Auswertung der Erhebungen des Global Entrepreneurship Monitor unter Erwachsenen, 2009-2013.
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